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Pilgern 

D er Pilgerweg wurde von den beiden Kirchengemeinden Etelsen 
und Daverden am 4. August 2024 bei bestem Wetter mit einem 

Pilger-Gottesdienst eingeweiht. 
Aus beiden Kirchengemeinden sind wir mit einer Gruppe von 20 bis 30 
Personen losgegangen und haben uns in der Mitte zu einer gemeinsa-
men Andacht unter dem Motto des Pilgerweges „Psalm 23“ getroffen. 
Der Posaunenchor hat die Andacht musikalisch begleitet und Pastor 
Martin Beckmann und Pastor Lars Quittkat haben die liturgischen Zwi-
schenstopps und die Zusammenkunft interessant gestaltet. 
Nun ist der Weg für gut befunden und die Stations-Schilder sind in Ar-
beit. Auf kirche-daverden.de und kirche-etelsen.de findet sich der Link 
zur Karte des Pilgerweges.  
Herzliche Einladung an alle, den Pilgerweg selber zu gehen, die Herbst-
zeit ist dafür eine ideale Jahreszeit.                                    Heike Hartmann 

 

Pilgern, Zwischenstopp, Andacht, Posaunenchor                              Fotos: Hartmann, Meinking 



 

3                Angedacht 

Liebe Leserinnen und Leser der Lupe! 
 

O h, das sieht ja jetzt ganz anders aus!“ So oder 
ähnlich haben viele reagiert, die in der letzten 

Zeit an unserem Gemeindehaus vorbei gekommen 
sind. Die gelbe Fassade, jahrzehntelang ein ver-
trauter Anblick, ist verschwunden; stattdessen 
strahlt das Haus mit einem neuen hellen Anstrich 
den Besuchern entgegen. Das alte Erscheinungs-
bild ist jetzt nur noch Erinnerung. Und bisher waren sich die Kommenta-
re einig: So ist es schöner. 
Und doch bleibt es natürlich immer noch unser altes Gemeindehaus. Das 
merkt man schnell, wenn man hineinschaut. Wir versuchen, auch innen 
nach und nach Dinge zu verändern und Räume zu modernisieren. Doch 
ist innen vieles noch so, wie es immer war. 
Ist es mit uns nicht auch so? Auch wir erneuern unser Erscheinungsbild 
immer wieder. Wir kaufen neue Kleidung, probieren vielleicht eine neue 
Frisur: Ein neuer Look, und wir sehen besser aus.  Hoffen wir jedenfalls. 
Und manche würden sich wünschen, damit bei sich auch innerlich etwas 
zu verändern. Doch das dauert viel länger und ist nur sehr begrenzt mög-
lich. Wir sind eben, wie wir sind. 
Da überrascht es, wenn der Apostel Paulus schreibt: „Zieht den neuen 
Menschen an.“ Epheser 4,24. Offenbar hat er da einen völligen Stilwechsel im 
Sinn. Und an anderer Stelle macht er deutlich, dass es um eine innere 
Veränderung geht: „Zieht an … Mitleid und Erbarmen, Freundlichkeit, 
Demut, Sanftheit und Geduld.“ Kolosser 3,12. Geht das denn so einfach wie 
ein Kleiderwechsel? 
Dass es einfach ist, ist nicht gesagt. Gott stellt uns sozusagen eine neue 
Charaktergarderobe zur Verfügung. Doch wir bleiben oft noch bei unse-
ren alten Verhaltensmustern, weil wir vielleicht denken, dass diese neuen 
Kleider zu unbequem sind, oder eine Nummer zu groß für uns. Oder sie 
gefallen uns einfach nicht. 
Aber haben wir sie mal anprobiert? Ich bin sicher, sie stehen uns gut. 
Und so wie wir jeden Tag neu vor unserem Kleiderschrank stehen, müs-
sen wir uns auch für diese innere Garderobe immer wieder neu entschei-
den. 
Und so schön unser Gemeindehaus jetzt außen ist – wichtig ist, was innen 
geschieht. Und da wünschen wir uns, dass unsere Treffen und Begegnun-
gen von dem geprägt sind, was Paulus meint: Mitleid und Erbarmen, 
Freundlichkeit, Demut, Sanftheit und Geduld. 

„ 



4 Für Alt und Jung 

  
Gottesdienste von Alt bis Jung 

 

am 15. September 2024 um 11 Uhr: „Schatzsuche“ 
 

D avon träumen viele Kinder: Einmal einen kost-
baren Schatz zu finden, so wie in einer Piraten-

geschichte! Auch die Handpuppe Kalli will sich auf-
machen, um einen Schatz zu finden, und hat auch 
schon einen Plan... 
Jesus hat einmal eine Schatzsuchergeschichte erzählt. Um wel-
chen Schatz es da geht, entdecken wir in diesem Gottesdienst. 
 
am 10. November 2024 um 11 Uhr: „Was wünschst du dir?“ 
 

K alli schreibt schon eifrig an seiner Wunschliste für Weih-
nachten. Die wird immer länger. Und auch du hast be-

stimmt einige Wünsche und bist gespannt, ob sie an Heilig 
Abend unter dem Baum liegen. 
Doch es kann auch mal sein, dass ein Wunsch nicht erfüllt wird 
und wir enttäuscht sind. Auch sonst im Leben bekommen wir 
nicht immer alles, was wir uns wünschen. Manchmal ist das 
nicht so schlimm. Doch es kann auch mal schwer sein, dann  
damit umzugehen. Und umgekehrt: Wenn jeder Wunsch erfüllt 
wird, ist das vielleicht gar nicht so gut für uns... 
 
Anschließend laden wir nach den Alt bis Jung Gottesdiensten 
zum gemeinsamen Mittagessen im Gemeindehaus ein. Dafür 
bitten wir um eine Spende von 2,50 € pro Person;  
Familien zahlen pauschal 8 €.   
 
Lars Quittkat 
 
 

W er möchte gerne mal beim Kochen mithelfen? Fühlst 
du dich angesprochen? Dann komm doch zu unserem 

Vorbereitungstreffen am 4. November, um 18.30 Uhr, ins  
Gemeindehaus. Wir freuen uns sehr! 
Yvonne Beermann  04232/934454 



 

5 Kinder  / Kigo / Musik 

Kindergottesdienst  
Am 29. September und 
24. November 2024 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

w ir laden alle Kinder von  
4 bis 10 Jahren herzlich 

zum Spielen, Basteln und Singen 

im Kindergottesdienst ein!  
Es gibt immer einiges rund um 
eine biblische Geschichte zu er-
leben.  
Wir fangen mit der ganzen Fa-
milie um 10 Uhr gemeinsam in 
der Kirche an. Dann gehen die 
Kinder zusammen rüber ins Ge-
meindehaus, um dort ihren Kin-
dergottesdienst zu feiern, wäh-
rend es für die Älteren in der 
Kirche weitergeht.  
Instagram     kigo_da_lang 
 
Thomas und das Kigo-Team freuen sich 
auf euch! 

Vorfreude auf gute Zeiten 
 

D as Jahr ist gerade über den 
Zenit gegangen, da stehen 

bei den Kirchenmäusen viele Zei-
ger auf Anfang. Nicht, dass so 
vieles bei Null anfängt. Aber vie-
les, das den Mause-Stempel trägt, 
erblüht neu. Und, wie immer, 
wenn neues Leben eingehaucht 
wird, steigt die Spannung. Hier 
die Knospen, auf die wir voller 
Vorfreude schauen: 
 
Nach einem Jahr in Chile ist Lina 
Gläß zurück. Vielen aus der Ver-
gangenheit bekannt, anderen 
durch Erzählungen angekündigt, 
ist sie ab sofort wieder dabei. Ich 
bin sicher, wir machen nicht da 
weiter, wo wir letztes Jahr mit ihr 
aufgehört haben. Zum einen ist sie 

durch und nach Absolvenz der 
JuLeiCa (Jugendleitercard) ge-
wachsen. Aber ganz sicher kommt 
sie zum anderen auch mit einem 
weiteren Lebensjahr und den Er-
fahrungen ihres Auslandsjahres 
im Gepäck zurück. Wir freuen uns 
auf sie. 
 
Die Kirchenmäuse probten im 
vergangenen Jahr in Minis und 
Maxis getrennt. Manchmal muss 
man aber erkennen, dass ein ein-
geschlagener Weg nicht der opti-
male war. Die beiden Gruppen 
werden also zunächst wieder 
zeitgleich singen. Die gesteiger-
ten Anforderungen an die Maxis 
(zweistimmiger Gesang, englische 
Titel, Heranführen an das Singen 
nach Noten) sollen dabei jedoch 



6 Kleidermarkt 6 Musik mit Kindern 

nicht in den Hintergrund geraten. 
Dabei wird die Zusammenarbeit 
mit Lina ebenfalls hilfreich sein. 
 
Die weitere Arbeit bei der Abtei-
lung Kirchenmaus wird allerdings 
von einem nicht geringen Faktor 
beeinflusst. Viele der Aktiven 
sind gleichen Jahrgangs und 
wechseln zu Schuljahresbeginn 
die Lehranstalt. Erhöhte Anforde-
rungen, mehr Stunden und Nach-
mittagsunterricht können zum 

Verlassen des Chores führen. 
Ich sah diese “Gefahr“ schon lan-
ge auf uns zukommen und hoffe, 
dass trotzdem viele, wenn nicht 
gar alle “Alten Mäuse“ dabei blei-
ben. Wir freuen uns auf ein Wie-
dersehen. 
 
Auch mal auf Englisch und mit 
teilweise aus dem Radio be-
kannten Songs - natürlich im-
mer mit christlichen Gedanken 
gefüllt - wird sich unsere Ju-
gendband neu aufstellen. Einen 

Vorgeschmack lieferten wir - 
wenn auch nicht voll besetzt - 
beim Sommerfest. 
Im Moment fülle ich selber noch 
den Gitarrenplatz, würde aber lie-
ber mit weniger wichtigem Instru-
ment im Hintergrund bleiben. 
Vielleicht schlüpft da ja noch je-
mand in die Lücke. An dieser 
Stelle kann ich mir einen zwin-
kernden Smiley mit Verweis auf 
vordere Textstelle nicht verknei-
fen ;-). 
 
An dieser Stelle möchte ich end-
lich auch einen großen Dank an 
die Stellen, - allen voran den För-
derverein Rückenwind -, richten, 
die die beiden jüngeren Musik-
gruppen der Kirchengemeinde 
ermöglichen. 
 
Edelfried Hennig, Leitung Kirchenmäuse Edelfried Hennig und Lina Gläß freuen 

sich auf den Start der Kirchenmäuse 
nach den Sommerferien. 

F
o
to

: 
E

. 
H

en
n
ig

 



 

7 Kleidung für alle 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

im Gemeindehaus  
Annahme  

der Kleiderspenden:   
Montag, 7. Oktober 2024 

9.00 bis 12.00 Uhr  
und 15.00 bis 18.00 Uhr  

 
Kleidung für Männer, Frauen,  
Kinder, Babys … alles wird  

gebraucht! Die Kleidung sollte  
gewaschen, gut erhalten  

und nicht altmodisch sein. 
 

Verkauf der Kleidung:   
Dienstag, 8. Oktober 2024 

9.00 bis 19.00 Uhr 
 

Jedes Kleidungsstück 1 Euro! 
 

Der Erlös kommt dem  
Förderverein Rückenwind und 

damit unserer Kinder- und  
Jugendarbeit zugute. 

Nicht verkaufte Kleidungsstücke 
werden an soziale Einrichtungen 
in der näheren Umgebung und die  
Deutsch-Polnische Gesellschaft  
weitergeleitet.  

          

E inige Regeln vom Kleider-
markt im letzten Jahr wol-

len wir beibehalten, weil es allen 
gut gefiel: 

 
• Zeitgleich soll sich nur eine 

begrenzte Anzahl an Kunden 
im Gemeindesaal aufhalten. 
Dazu wird am Eingang auf der 
Terrasse eine Nummer und 
dann ein entsprechendes Ein-
lasszeichen ausgegeben. 

 Für die Wartezeit bieten wir 
den Kaffee- und Kuchen-
stand auch draußen an.  

• Kasse und Ausgang befinden 
sich an der Gemeindeshaustür. 

• Kinderwagen müssen aus 
Platzgründen bitte draußen 
bleiben.  

• Erfahrungsgemäß ist es bes-
ser ohne Kinder zu kommen, 
es ist einfach zu unübersicht-
lich! 

• Händedesinfektion am Eingang  
steht bereit. 

  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 
Heike Hartmann, Kleidermarktteam 
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8 Im November 

am 9. November 2024  
von 9.30 Uhr bis ca. 12 Uhr 

 
Thema: Päckchen voller Liebe – 
die Aktion „Weihnachten im 
Schuhkarton“ 
 
Referentin: Monika Berlitz, Leite-
rin der Sammelstelle Verden 
 

V or über 20 Jahren fing alles 
an. Im Jahre 2002 wurden in 

unserer Kirchengemeinde zum 
ersten Mal Schuhkartons mit 
Weihnachtsgeschenken für Kinder 
in anderen Ländern gepackt, die 
sonst keine Geschenke bekommen 
würden – für sie ein Zeichen der 
Liebe, die von dem Fest ausgeht. 
Damals war die Aktion 
„Weihnachten im Schuhkarton“ 
bei uns noch weitgehend unbe-
kannt. Schon bald hat Monika 
Berlitz aus Verden von dieser Ak-
tion gehört und selbst mit ihrer 
Familie einige Päckchen gepackt. 
Im Jahr darauf wurden es schon 
148 Kartons, die sie zur Annah-
mestelle nach Daverden brachte. 
Von da an war sie von der Aktion 
begeistert und begann, selbst eine 
Sammelstelle aufzubauen. Heute 

leitet sie die zentrale Sammelstelle 
für unsere Gegend in Verden. 
An diesem Vormittag berichtet sie 
von dieser Arbeit, von ihrer Moti-
vation und von der Freude, die 
diese unverhofften Weihnachtsge-
schenke bei den Kindern auslösen. 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
Anmeldungen bitte bis zum 7.11.2024 bei 

Christine Quittkat,  04232-933090 
Um einen Kostenbeitrag von 7 € wird 
gebeten. 

 

Freude schenken 
 

A m  
Erntedank-

sonntag beginnt 
in unserer Kir-
chengemeinde 
die Aktion 
„Weihnachten 
im Schuhkarton 
2024“. Im ver-
gangenen Jahr 
wurden bei uns 
35 gepackte 
Kartons abgege-
ben und 148 € 
gespendet. Vie-
len Dank an al-
le, die das möglich gemacht ha-
ben. 
Wir hatten dort, wie wir es schon 
seit Jahren machen, leere, mit Ge-
schenkpapier beklebte Schuhkar-
tons zum Mitnehmen angeboten. 
Dieses Angebot wurde wieder 
sehr gut angenommen. Auch in 
diesem Jahr stehen ab dem Ernte-
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Beklebte leere 
Kartons stehen 

wieder im  
Vorraum der  

Kirche zum Mit-
nehmen und  

Befüllen. 
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Beten und Singen 

 
 
 
 
 

danksonntag ( 29.9.) Schuhkartons 
bereit, so lange wie der Vorrat 
reicht. Info-Flyer liegen auch pa-
rat. 
Ihren gepackten Schuhkarton kön-
nen Sie gerne bis zum 15. Novem-
ber 2024 im Pfarrbüro zu den Öff-
nungszeiten abgeben oder stellen 
Sie den Karton einfach im Ge-
meindehaus ab.  
Geldspenden geben Sie bitte im 
Pfarrbüro ab, dort steht eine Spen-
dendose dafür bereit. Vielen Dank 
für alles, was Sie geben möchten. 
 
Dagmar Schumacher 

 

Gebetskreis  
in der  
Kirchengemeinde 
 

S eit etlichen Jahren treffen sich 
in unserer Kirchengemeinde 

einige Gemeindeglieder zu einer 
Gebetsgemeinschaft, in der wir 
Belange unserer Kirchengemeinde 
im Gebet vor Gott bringen.  
Wir beginnen das jeweilige Ge-
betstreffen mit einem Wort aus 
der Bibel und tauschen uns dar-
über aus. Über die Hälfte der zwei 
Stunden sind wir im Gebet. 
Der Gebetskreis trifft sich alle 
zwei Wochen am Freitagabend 
um 19 Uhr im Gemeindehaus. 
Hättest du Lust in der Gruppe mit-
zumachen? 
Dann darfst du dich gerne telefo-
nisch bei mir melden. 
 
Dagmar Schumacher,    3172 

 

 

W ie auch im vergangenen 
Jahr wollen wir dieses Jahr 

die Adventszeit auf besondere 
Weise in unserer Kirchengemein-
de einläuten.  
 

„Mache dich auf und werde 
Licht“ 

Freitag, 29. November, 18 Uhr  
im Gemeindehaus    

 
In Rahmen einer Adventlichen 
Stunde werden wir mit kleinen 
Textbeiträgen erzählen, was die 
Bibel zum Thema Licht sagt.  
Der Chor Crescendo begleitet den 
Abend musikalisch. 
Zur Abrundung der Adventlichen 
Stunde bieten wir alkoholfreien 
Punsch, Glühwein und Gebäck an. 
  
Dagmar Schumacher 
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10 Aus dem Kirchenvorstand 

Schwerpunkte der nächsten 
Jahre festgelegt 
 

A m 26. und 27. Juli 2024 ist 
der neue Kirchenvorstand 

erstmals zu einer längeren Tagung 
zusammengekommen, um die 
Aufgabenbereiche und Schwer-
punkte der nächsten Jahre abzu-
stimmen. Für die Einschätzung 
von Art und Umfang der Regel-
aufgaben, aber auch für Projekte 
war dabei der Erfahrungsschatz 
der bereits in den Vorperioden 
aktiven KV-Mitglieder sehr hilf-
reich.  

So galt es, für die verschiedenen 
Aufgabenbereiche der Kirchen-
vorstandsarbeit Hauptverantwort-
liche zu finden. Darüber hinaus 
möchte sich der neue KV auch um 
geistliche, christliche Fragestel-
lungen kümmern und um Musik, 
aber auch die Verstärkung der Zu-
sammenarbeit mit den benachbar-
ten Kirchengemeinden, insbeson-
dere Etelsen und Baden. 

Der neue KV hat sich angesichts 
der Fähigkeiten und Gaben der 
einzelnen KV-Mitglieder Gedan-
ken gemacht, wer welche themati-
schen Neigungen hat und ist zu 
guten Ergebnissen gekommen. 
Als Vorsitzende des neuen Kir-
chenvorstandes wurde Kirsten 
Kinzer wiedergewählt, die von 
Pastor Lars Quittkat vertreten 
wird. Der Aufgabenbereich Bau 
bleibt in den Händen von Jo-
nathan Hartmann. Friedhof und 
Pacht waren bereits in der Ver-
gangenheit in der Verantwortung 
von Günter Röge, der bewährt 
die Aufgaben weiterführt. In bei-
den Bereichen unterstützt zu-
sätzlich Thomas Kinzer. Das 
Thema Finanzen übernimmt 
Norbert Rosebrock, während 
sich Jannik Keller und Jonathan 
Hartmann um die Kinder- und 
Jugendarbeit gemeinsam mit 
dem Jugendreferenten Daniel 
Bauer kümmern. Michael Sedel-
ke übernimmt die Verantwortung 

Tagung des neuen Kirchenvorstandes 

Liane Steincke, Kirsten Kinzer und  
Günter Röge sortieren die Impulse aus 
dem Gruppenleitenden-Forum. 

Norbert Rosebrock, Thomas Kinzer und 
Michael Sedelke schauen sich die  
verschiedenen Arbeitsbereiche an. 
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11 Baumaßnahmen 

für die Öffentlichkeitsarbeit, un-
terstützt von Norbert Rose-
brock und führt darüber hinaus 
Protokoll. Gemeinsam mit Liane 
Steincke kümmert sich Michael 
Sedelke um Personalfragen, 
während Liane Steincke darüber 
hinaus das Themenfeld Ehren-
amtsbetreuung, flankiert durch 
Kirsten Kinzer, übernimmt. Der 
neue KV freut sich zudem, dass 
Birgit Lebedies noch die Mauer-
werkssanierung bis zum Ende 
der Maßnahme begleitet. Auch für 
die Übergaben bedankt sich der 
neue KV bei den ausgeschiedenen 
Kirchenvorsteher*innen. 
 
Ein zweiter wichtiger Themen-
bereich war die Auseinanderset-
zung mit vielen Impulsen, die in 
den vergangenen Monaten aufge-
nommen wurden. Diese ent-
stammten insbesondere dem 
Gruppenleitenden-Forum, aber 
auch zahlreichen weiteren Gesprä-
chen. Hierzu möchte der KV allen 
Impulsgebern noch einmal auf 
diesem Wege „herzlichen Dank“ 
sagen. Die Vorschläge waren sehr 
unterschiedlich, aber jeder Gedan-
ke hilfreich. Der KV hat alle Vor-
schläge, die thematisch ähnlich 
waren, in einen Zusammenhang 
gebracht, hinsichtlich der Priorität 
gewichtet und in eine Zeitplanung 
überführt. Natürlich kann nicht 
alles, was vorgeschlagen wurde, 
umgesetzt werden. Manches be-
darf auch einer weiteren Bearbei-
tung und genaueren Planung. In-

sofern werden wir in der Lupe in 
den nächsten Ausgaben über eini-
ge Umsetzungsvorhaben gerne 
berichten. 
 
Norbert Rosebrock, Kirchenvorstand 

 

Fassaden-Sanierung  
Gemeindehaus 
 

W ir haben die Sommerferien 
genutzt, um die vielen Erd-

beben-Risse an der Fassade  wie-
der zu füllen und in diesem Zuge 
dem Gemeindehaus einen neuen 
Look verpasst. Mit der Entschädi-
gungszahlung der DEA konnten 
wir immerhin einen Teil der Ar-

beiten finanzieren. 
Das Gemeindehaus erstrahlt nun 
in einem schönen abgetönten 
Weißton. Der Sockel und die 
Fensterrahmen und Türen sind 
dunkel gestrichen. Mit Bau-
ergänzungszuweisungen des Kir-
chenkreises konnten wir nach und 
nach auch neue Fenster einbauen, 
so dass das ganze Gemeindehaus 
energetisch den heutigen Ansprü-
chen genügt. 
 
Jonathan Hartmann, Arbeitsbereich Bau 

Gemeindehaus mit neuem Anstrich 
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12 St. Sigismund-Stiftung 

Jubiläumsjahr 2024 

N ach der Auftaktveranstaltung 
am 15. März 2024 zum 25-

jährigen Bestehen der St. Sigis-
mund-Stiftung haben Kuratorium 
und Vorstand in ihrer gemeinsa-
men Sitzung am 25. April 2024 
auf das vergangene Jahr 2023 ge-
blickt und den Jahresabschluss 
verabschiedet. Das Grundstock-
vermögen beläuft sich auf 
262.710 €. Ein weiterer wichtiger 
Punkt der Sitzung war dann aber 
auch die Planung der Veranstal-
tungen in diesem Jubiläumsjahr 
2024. 
Das war zum einen das Sommer-
fest der Kirchengemeinde am 02. 
Juni 2024, auf dem sich die Stif-
tung präsentieren konnte. Es fol-
gen aber noch weitere Veranstal-
tungen in diesem Jahr. 
Am 22. September 2024 findet 
der Chorworkshop mit Micha 
Keding, dem Popkantor des Kir-
chenkreises, statt. Der Workshop 
startet um 10 Uhr im Gemeinde-
haus und endet mit einem abendli-
chen Gottesdienst um 18 Uhr, der 
durch den Workshop-Chor mitge-
staltet wird. Anmeldungen per E-
Mail an loesing@ewetel.net oder 
über das Gemeindebüro. Für das 
Notenbuch "You Make Me Sing" 
fallen Kosten in Höhe von 12,95 € 
an, die von den Teilnehmenden 
mitzubringen sind. 
Für den 25. Oktober 2024 ist eine 
Lesung in Vorbereitung mit der in 

Daverden wohnhaften erfolgrei-
chen Autorin Petra Mattfeldt. 
Nicht nur unter ihrem eigenen Na-
men veröffentlicht sie Bücher son-
dern auch unter den Pseudonymen 
Caren Benedikt und Ellin Carsta. 
Die Lesung wird um 19 Uhr im 
Gemeindehaus stattfinden. 
Am 15. November 2024 schließ-
lich wird es zum Thema 
„Bestattungskultur“ eine Veran-
staltung geben. Dazu konnte u.a. 
Prof. Dr. Norbert Fischer vom 
Institut für Empirische Kultur-
wissenschaft der Universität 
Hamburg gewonnen werden, der 
sich in seinen Forschungen inten-
siv mit diesem Thema auseinan-
dersetzt. Einlass zu dieser Veran-
staltung ist um 18 Uhr im Küster-
haus Daverden, das freundlicher-
weise vom Verein für Kultur und 
Geschichte dafür zur Verfügung 
gestellt wird.  
Nähere Informationen zu den Ver-
anstaltungen werden auch auf 
kirche-daverden.de und in der Ta-
gespresse erfolgen. 
 
Carsten Lösing,  
Kassenwart der St. Sigismund-Stiftung 
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Kinderchor „Mini-Mäuse“ (5 - 9 J.)  
Di. 17.00 - 18.00 Uhr 
Kinderchor „Maxi-Mäuse“ (10 - 15 J.)  
Di. 17.00 - 18.00 Uhr 
Mitarbeiterin: Lina Gläß  
 lina.glaess@yahoo.com 

Edelfried Hennig  0172 7858288 

Kindergottesdienst (4 - 10 J.)  
Sonntags (siehe Gottesdienstseite) 
Thomas Lösing und Team 
      kigo_da_lang 

Chor Crescendo 
Fr. 16.30 - 17.30 Uhr 

Dietrich Steincke  04232 3888521 

Posaunenchor    
Do. 19.00 - 20.30 Uhr 

Heidi Schmidt  04232 7352 

Jugendband SonLight 
Mo. 17.00 - 19.00 Uhr 

Edelfried Hennig  0172 7858288 

YES (13 - 16 J.), EC Dalang  
Mi. 18.00 - 20.00 Uhr 

Daniel Bauer  0157 56262128 

Revival (ab 16 J.), EC Dalang  
Do. 19.00 - 21.00 Uhr 

Daniel Bauer  0157 56262128 

Konfirmandengruppen  
Di.   16.30 - 17.45 Uhr 
Do.  16.30 - 17.45 Uhr 
Lars Quittkat  04232 404 

Gebetskreis 
Fr. 19.00 Uhr, 14-tägig 

Dagmar Schumacher  04232 3172 

Handarbeitstreff     
Do. 15.30 - 17.30 Uhr, ca. 14-tägig 
Termine: 5.9., 19.9., 24.10., 7.11., 21.11. 
Christine Quittkat  04232 933090 

Altarschmuckteam 
nach Vereinbarung 

Liane Steincke  04232 3888521 

Mittagessenteam „Alt bis Jung“  

Yvonne Beermann  04232 934454 

Klönkaffee für Frauen   

Christine Quittkat  04232 933090 
Mechthild Lüdemann  04232 1881 

Männerfrühstück 
Sa., unregelmäßig, 9.30 - 12.00 Uhr 

Lars Quittkat  04232 404 
Thomas Kinzer  04232 8313 

Bautrupp 
nach Absprache 

Jonathan Hartmann  04232 2672173 
 jonathan.hartmann@kirche-daverden.de 

Besondere Veranstaltungen   
in unseren Nachbarkirchengemeinden 
 
Montag, 28. Oktober 2024, 19.30 Uhr: Taizé-Andacht.  
30 Minuten den Alltag hinter sich lassen mit Musik,  
Gesang, Stille, Gebet in der Etelser Kirche.  
 
Samstag, 7. September 2024, ab 10 Uhr:  
Chor-Wochenende mit der Kantorei Baden,  
neue Sänger*innen gesucht! Dvorak-Messe D-Dur  
Anmeldung: kg.baden@evlka.de 
Sonntag, 8. September 2024, 10 Uhr:  
Dvorak-Messe im Gottesdienst, Kirche Baden 
Leitung: Julio Fernández  

                            
< kirche-etelsen.de 

                            
< kirche-baden.de 
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So. 01.09. 10.00 Uhr 14. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst mit Taufen 

Pastor  
Lars Quittkat 

So. 08.09. 10.00 Uhr 15. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst mit Posaunenchor 

Pastor  
Lars Quittkat 

So. 15.09. 11.00 Uhr 16. Sonntag nach Trinitatis 
Alt bis Jung Gottesdienst  
mit Taufe, mit dem Chor 
Crescendo und anschließendem 
Mittagessen 

Pastor  
Lars Quittkat 
Thema: 
„Schatzsuche“ 

So. 22.09. 18.00 Uhr 17. Sonntag nach Trinitatis 
Gospel-Gottesdienst mit dem 
Workshop-Chor unter Leitung 
von Micha Keding 

Pastor  
Lars Quittkat 

So. 29.09. 10.00 Uhr Erntedank 
Gottesdienst mit Posaunenchor, 
anschließend Taufen, 
Kindergottesdienst 

Pastor  
Lars Quittkat 

So. 06.10. 10.00 Uhr 19. Sonntag nach Trinitatis 
 

Prädikanten 
Petra und  
Rüdiger Speer 

So. 13.10. 10.00 Uhr 20. Sonntag nach Trinitatis 
 

Lektorin  
Dagmar  
Schumacher 

So. 20.10. 10.00 Uhr 21. Sonntag nach Trinitatis 
 

Prädikanten 
Petra und  
Rüdiger Speer 

So. 27.10. 10.00 Uhr 22. Sonntag nach Trinitatis 
Feier der Jubiläums-
Konfirmationen 

Pastor  
Lars Quittkat 

Do. 31.10. 18.00 Uhr Reformationstag 
Regionaler Gottesdienst  

St. Laurentius 
Kirche, Achim 

Gottesdienste im September / Oktober 2024 
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So. 03.11. 10.00 Uhr 23. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst mit Taufe 

Pastor  
Lars Quittkat 

So. 10.11. 11.00 Uhr Drittletzter Sonntag des 
Kirchenjahres 
Alt bis Jung Gottesdienst  
mit anschließendem Mittagessen 

Pastor  
Lars Quittkat 
Thema: „Was 
wünschst du 
dir?“ 

So. 17.11. 10.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
15.00 Uhr 

Vorletzter Sonntag des Kirchen-
jahres 
Friedensgottesdienst mit  
Schüler*innen der Oberschule, 
anschl. Gedenken zum  
Volkstrauertag am Ehrenmal  
auf dem Friedhof 
 
Gedenken am Ehrenmal  
in Langwedel 

Pastor  
Lars Quittkat 
 
 
 
mit dem  
Posaunenchor 

Mi. 20.11. 19.00 Uhr Buß- und Bettag 
Paul-Gerhardt-Gottesdienst 
in der Etelser Kirche 
mit dem Kirchenchor Etelsen 
(Leitung Bettina Schmidt) 

Pastor  
Martin  
Beckmann 

So. 24.11. 10.00 Uhr Ewigkeitssonntag 
mit Verlesung der Verstorbenen 
des Kirchenjahres, 
anschließend offene Kirche zum 
Gedenken der Verstorbenen, 
Kindergottesdienst 

Pastor  
Lars Quittkat, 
mit  
Abendmahl 
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Grafiken: Pfeffer 

 
Die Jubiläums-
konfirmationen 
finden  
am 27. Oktober 
2024 statt.  
 
Melden Sie sich  
gerne im Büro, wenn Sie 
1974, 1964, 1959 oder 
1954 oder 1949 konfirmiert 
wurden und eine Einladung  
erhalten möchten! 



 

17 Aus dem Kirchenvorstand 

Fertigstellung Workspace 
Raum im Gemeindehaus 
 

E nde letzten Jahres haben wir 
für unser Projekt „Work-

space“ um finanzielle Unterstüt-
zung gebeten und dafür viele 
Spenden erhalten. 
Nun, nach den letzten Arbeiten 
in den Sommerferien, können 
wir mit Freude mitteilen, dass 
unser neues Workspace fertig 
ist.  
Mit dem neuen Workspace haben 
wir nun einen modernen Raum 
geschaffen, in dem alle Mitarbei-
tenden in unserer Kirchengemein-
de kreativ und effektiv gemeinsam 
Ideen planen und umsetzen kön-
nen. So bietet sich der Work-
space an, um gemeinsam Be-
sprechungen abzuhalten, am 
voll ausgestatteten Arbeitsplatz 
zu arbeiten oder auch gemütlich 
auf dem Sofa Gespräche zu füh-
ren oder kreativ zu sein oder  
einfach mal die Seele baumeln 
zu lassen. 
Nur durch die finanziellen Mittel 
des Freiwilligen Kirchenbeitrags 
konnten wir dieses Vorhaben um-
setzen. Vielen herzlichen Dank 
dafür! 
Kommen Sie gerne mal vorbei 
und machen Sie sich einen eige-
nen Eindruck vom Ergebnis  
Bedanken möchte ich mich auch 
bei unserem Bautrupp der Kir-
chengemeinde, welcher maßgeb-

lich den kompletten Umbau 
durchgeführt hat. Vielen Dank! 
Übrigens: Du möchtest nicht nur 
bei dir zuhause Bauprojekte um-
setzen, sondern dich in deiner Kir-
chengemeinde engagieren? Der 
Bautrupp kann jede Unterstüt-
zung gebrauchen. ;) 
 
Jonathan Hartmann, Arbeitsbereich Bau 
 

Freiwilliger Kirchenbeitrag 
 

D ieses Jahr erbitten wir den 
Freiwilligen Kirchenbeitrag 

für die bald notwendigen Sanie-
rungen an der Friedhofskapelle. 
Siehe eingeheftetes Beiblatt. 
Danke, für alles, was Sie geben 
mögen! 
 
Der Kirchenvorstand 

Neues Foto machen! 

Umgestaltung zum Workspace ist gut 
gelungen. 



18 Förderverein Rückenwind e.V. 

 

Jugendarbeit in der  
Kirchengemeinde weiter  
mit „Rückenwind“ 
 

A m 08. Juli 2024 hat die Mit-
gliederversammlung von 

Rückenwind stattgefunden. 14 
Mitglieder hörten interessiert den 
Ausführungen des 1. Vorsitzen-
den, der Kassenwartin und unse-
rem neuen Jugendreferenten zu. 
Die Kassenprüfer bestätigten die 
ordnungsgemäße Kassenführung 
und der Kirchenvorstand die sat-
zungskonforme Mittelverwen-
dung. Somit wurde der Vor-
stand entlastet. 
 
Zum Abschluss haben die Betei-
ligten dann den Abend bei Salat, 
gegrillten Würstchen, Getränken 
und netten Gesprächen ausklingen 
lassen. 
 
In den letzten Berichten konnte 
man schon lesen, dass wir mit Da-
niel Bauer einen neuen Jugendre-
ferenten in unserer Kirchenge-
meinde haben. Gerne würden wir 
an dieser Stelle die etwas unge-
wöhnliche Konstellation dieser 
Stelle vorstellen: 
Daniel ist als Jugendreferent (in 
Ausbildung) beim Niedersächsi-
schen EC-Verband (EC = Ent-
schieden für Christus) angestellt. 

Zusätzlich zu seiner Teilzeitstelle, 
wird er ein theologisch pädagogi-
sches Studium  absolvieren. 
Daniel wird vom EC explizit in 
unserer Gemeinde eingesetzt 
(Kooperationsvertrag zwischen 
dem Nieders. EC und unserer 
Kirchengemeinde). 
Die Finanzierung dieser Stelle 
wird ausschließlich durch Rü-
ckenwind (größter Anteil), die St. 
Sigismund-Stiftung und die Kir-
chengemeinde getragen. 
Durch die Rücklagen der letzten 
Jahre sind wir in der Lage, eine 
gesicherte Zusage der Finanzie-
rung für die nächsten drei Jahre zu 
geben. Dies bedeutet aber auch, 
dass wir die laufenden Kosten nur 
tragen können, weil wir noch die-
se Rücklagen haben. Für die Zu-
kunft müssen wir also aktiv 
werden, um die Stelle von Da-
niel und die musikalische Arbeit 
von Edelfried Hennig auch wei-
terhin sicherstellen zu können.  
 
Wir sind dankbar für jede Un-
terstützung, die es uns ermög-
licht, weiterhin die Kinder- und 
Jugendangebote in unserer Kir-
chengemeinde zu finanzieren. 
Lesen Sie selbst auf den nächs-
ten Seiten, was die Jugend be-
reits jetzt alles auf die Beine 
stellt. 
 
Hinweisen möchten wir noch auf 
den nächsten Kleidermarkt, der 
am 08. Oktober 2024 stattfinden 
wird (s. S. 7). 

Grafik: Knut Hörchner-Winzker 
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Diese großartige Veranstaltung, 
die immer wieder viele Menschen 
zu uns in die Kirchengemeinde 
kommen lässt, ist mittlerweile ein 
fester Bestandteil der Einnahmen 
von Rückenwind. Vielen Dank im 
Voraus an alle, die es uns mit tat-
kräftiger Unterstützung und/oder 
Kleiderspenden ermöglichen, die-
sen Kleidermarkt immer wieder 
anzubieten. 
 
Die Jugendlichen unserer Kirchen-
gemeinde hatten sich schon darauf 
vorbereitet, sich mit einem Stand 
für Rückenwind auf dem Langwe-
deler Markt zu präsentieren - aber 
leider fällt der Markt ja dieses Jahr 
aus. Aber dann halt im nächsten 
Jahr! 
 
Petra Heine, 2. Vorsitzende 
Förderverein Rückenwind e.V.  

 
Jugendfestival JAM 2024 

 

E vakuierung auf Grund von 
Unwetter, Schlafen in not-

dürftigen Gemeinschaftsunter-
künften sowie klitschnasse Zelte 
und Jugendliche - Diese Dinge 
standen eigentlich nicht auf der 
Liste von Erwartungen an das 
diesjährige Jugendfestival JAM.  
 

Gemeinsam mit acht Jugendlichen 
aus den Jugendgruppen unserer 
Kirchengemeinde sowie Konfir-

manden und Teamenden der Kir-
chengemeinde in Baden erlebten 
wir vom 24. - 26. Mai ein uner-
wartetes Abenteuer auf dem Kre-
linger Festivalgelände. Auf Grund 
anhaltender starker Regenfälle und 
Gewitter musste der Zeltplatz be-
reits am Freitag Abend evakuiert 
werden und alle Teilnehmenden 
durften in schnell, aber liebevoll 
hergerichteten Unterkünften tro-
cken die Nächte verbringen. 
Alle rückten näher zusammen, 
unterstützten einander und halfen 
dort, wo es andere härter getroffen 
hatte, als einen selbst. 
Das Motto des JAM 2024 lautete 
„echt. jetzt.“ - Ein passender Titel! 
„Wer ist eigentlich schon so wirk-
lich ,echt’?“, „Was heißt es ,echt’ 
zu sein?“ und „Warum ist es wich-
tig ,echt’ zu sein?“ - An diesem 
Wochenende durften wir es her-
ausfinden und Gott sowie auch 
viele Menschen „echt“ erleben. 

„ 
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Und dabei konnten wir einfach 
„echt“ sein. 
Für alle stand am Sonntag bei der 
Abreise fest: Gott kann aus Din-
gen, die eine scheinbar schlechte 
Perspektive haben, Gutes entste-
hen lassen. Mit allem, was wir 
gemeinsam beim JAM 2024 erle-
ben durften, dem Unwetter, den 
zahlreichen Inputs und Gottes-
diensten, den vielen tollen Begeg-
nungen und Gesprächen mit neuen 
oder altbekannten Menschen, war 
es vor allem eines: „echt“. 
 

Sommerfest Grundschule 
Langwedel  
 

S chweine  
füttern und  

Waffeltraum genießen. Mit diesen 
Aktionen durften wir als Jugend 
der Kirchengemeinde das Som-
merfest der Grundschule Langwe-
del mitgestalten. Das Sommerfest 
war begleitet von herrlichem Son-
nenschein und viele besuchten das 
Fest. 
Mit unserem selbstgebauten 
Schweinchen-Spiel, das von 
Thomas Lösing unterhaltsam mo-
deriert wurde, sowie den von Elisa 
Bolland, Anna Behrens und Da-
niel Bauer selbst gebackenen, fri-
schen Waffeln konnten wir vielen 
Menschen Freude machen. Alle 
Gewinner des Spiels haben einen 
Rabatt auf ihre Waffeln erhalten. - 
Das Spielen war also nicht nur 
lustig, sondern auch lohnenswert. 

An dieser Stelle noch einmal: Vie-
len Dank an die Organisatoren des 
Schulfestes dafür, dass wir ein 
Teil davon sein und einen fantasti-
schen Nachmittag bei und mit 
euch erleben durften! 
 

Go wild! Mission Wildnis! 
 

I m Juni fand auch die Ferien-
spaßaktion "Go wild! Mission 

Wildnis" statt, bei der im Pfarrgar-
ten des Gemeindehauses Daver-
den einen Nachmittag lang getobt, 
gespielt und vor allem entdeckt 
wurde. Die Teilnehmer im Alter 
von acht bis zwölf Jahren wurden 
Teil einer spannenden Rallye, die 
sich um Tiere und Pflanzen in der 
Natur drehte. Knifflige Rätsel, 
künstlerische Herausforderungen 
sowie sportliche Challenges sorg-
ten nicht nur für einen gestärk-
ten Teamgeist innerhalb der 
einzelnen Gruppen, sondern 
machten auch auf die ganz ver-
schiedenen Talente und Fähig-
keiten der Kinder aufmerksam. 
Doch nicht nur für die Kinder, 
sondern auch für die jugendlichen 
Mitarbeiter war es ein lehrreicher 

Berichte der Jugend 
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Tag und ein großer Spaß, die Her-
ausforderungen der Rallye ge-
meinsam mit den Kindern zu lö-
sen. 
Am Ende konnten alle Teams die 
Aufgaben erfolgreich meistern 
und freuten sich danach auf eine 
gemeinsame Zeit am Lagerfeuer 
mit Stockbrot und leckeren 
Snacks. 
 

Challenge yourself! -  
Fordere dich heraus! 
 

U nd was das für eine Heraus-
forderung war: Vom 13. bis 

22. Juli begaben wir uns als Grup-
pe von acht Jugendlichen vom 
Revival auf ein Abenteuer, das 
uns sicherlich lange in Erinnerung 
bleiben wird. Mit einem gemiete-
ten VW-Bus ging es nachts los. 
Knapp zehn Stunden im Bus und 
eine entspannte Fährfahrt später 
erreichten wir am Nachmittag den 
Startpunkt der Wandertour in der 
Nähe des Lysefjords in Norwe-
gen. 
Unsere Wanderung begann an ei-

nem atemberaubenden Wasserfall 
und führte uns durch eine ab-
wechslungsreiche Landschaft: 
dichte Wälder, weitläufige Wie-
sen, Geröllfelder, steile Bergan-
stiege und schlussendlich über die 
Gipfel in über 1000 Metern Höhe. 
Am dritten Tag war das große Ziel 
erreicht: der Kjeragbolten. Dort 
erlebten wir einen wunderschönen 
Sonnenuntergang und machten ein 
Foto, das für den ein oder anderen 
sicher einen Nervenkitzel darstell-
te. Der Weg war nicht immer ein-
fach: Durch anfänglich starken 
und häufigen Regen war beson-
ders der erste Wandertag er-
schwert und verlangte einige Um-
planungen der Route. Von einer 
Herausforderung in die nächste 
und zum Schluss ein langer und 
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schwieriger Abstieg vom Berg. 
Aber schließlich war es geschafft: 
Die Herausforderung war gemeis-
tert! 
Wir alle waren erstaunt, wie viel 

wir leisten konnten, obwohl wir 
oft dachten, wir könnten nicht 
mehr. Die Belohnung für das 
Durchhalten war am Ende unbe-
zahlbar und machte deutlich, dass 
es Ziele gibt, für die es wert ist, zu 
kämpfen. 
Nach der anstrengenden Wande-
rung war Erholung angesagt. In 
einer gemütlichen Unterkunft mit 
angrenzendem Schwimmbad und 
Blick in die weite Natur Norwe-
gens konnten wir uns erholen. Ge-
meinschaft, gute Gespräche, lusti-
ge Spiele und gemeinsames Ko-
chen prägten die entspannte At-

mosphäre. 
Diese Reise hat nicht nur unsere 
körperlichen Grenzen getestet, 
sondern auch unseren Glauben 
und unseren Zusammenhalt ge-
stärkt. Ein Erlebnis, auf das wir 
immer wieder dankbar zurückbli-
cken werden. 
Drei Dinge, die wir alle auf die-
ser Reise lernen durften, die 
euch Leser hoffentlich ermuti-
gen: 
1. Wenn man den Weg nicht se-
hen kann, muss man manchmal 
mutige Schritte wagen! 
2. Manchmal denkt man: „Ich 
schaffe das nicht!“ - Gott spricht: 
„Das mag sein, aber wir schaffen 
das zusammen!“ 
3. Wenn das hier zu schaffen ist, 
dann ist alles zu schaffen! 
 
Zum Schluss noch ein Punkt, der 
uns persönlich wichtig ist: Ein 
ganz großer Dank geht an den 
Förderverein Rückenwind, der uns 
bei dieser Reise finanziell unter-
stützt hat. Durch euren Einsatz 
konnten wir alle gemeinsam in 
einem Fahrzeug an- und abreisen, 
hatten genügend Platz für all un-
ser Gepäck und von Anfang bis 
Ende eine wunderbare Gemein-
schaft. Danke an alle, die den För-
derverein mit Spenden unterstüt-
zen. Durch eure Investition kön-
nen wir all diese Dinge erleben. 
Von Herzen: Danke! 
 
Jugendreferent Daniel Bauer  
(alle 4 Berichte) 
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FRIEDHOFSGÄRTNEREI 

DAVERDEN 
 
Dipl.-Ing. agr.  

WERNER 
DIEKMANN 

 0174 4736422  
   wernerdiekmann@gmail.com 

 
Baumfällarbeiten-Fischer 
Baumfällungen/Büsche- und Heckenschnitt 

Lupinenweg 22 * 27299 Etelsen 
0 42 35 / 957 06 12 

www.baumfällarbeiten-fischer.de Ihr Fachgeschäft für 
Haus, Garten & Fliesen  

www.wilkens-langwedel.de 

Der Gemeindebrief wird unterstützt von: 

Service, dem Sie vertrauen können. 

Grabgestaltung 
Grabpflege 
Jahreszeitliche Bepflanzungen 
Heckenschnitt 
Gießdienst 
Grabsteinreinigung 
Beratung 
Dauergrabpflege-Vertragsgärtner 
Gestaltung und Betreuung von Trauerfeiern 

65 

http://www.baumfällarbeiten-fischer.de/
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  Silkes Blumeneck 
                                  moderne Floristik 
                          Braut– und Tischschmuck 
                                    Trauerschmuck  
   Fleuropdienst 
 

 Große Str. 16                Tel. 04232/3129 
27299 Langwedel         Fax: 04232/933996 

       Der Gemeindebrief wird unterstützt von: 
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Bestattungen 
Wir trauern um verstorbene Gemeindemitglieder und  
fühlen mit den Angehörigen. 
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Taufen 
Wir freuen uns mit den Getauften und wünschen den  
Familien für die Zukunft Gottes Segen. 
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Trauungen  
Wir wünschen dem Paar Gottes Segen für ihr  
gemeinsames Leben.  
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27 Kontakte 

  

UNSERE SPENDENKONTEN: 
 
Kirchengemeinde Daverden:    IBAN: DE90 2915 2670 0010 0325 63        
                                                     Wichtig!: Verwendungszweck: KG Daverden  
St. Sigismund-Stiftung:   IBAN: DE73 2915 2670 0010 7511 54  
                                           IBAN: DE93 2569 1633 5022 7726 00  
Förderverein Rückenwind e.V.: IBAN: DE26 2915 2670 0020 1418 91   

 
 
 
  
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gemeindebüro  
und Friedhofsverwaltung 
Heike Hartmann, Kirchweg 27 

 04232 934868   04232 8641 
 KG.Daverden@evlka.de 
Öffnungszeiten: Mo. 10 - 11 Uhr,  
Di. 15 - 18 Uhr, Do. 10 - 12 Uhr,  
Fr. 11 - 13 Uhr  

Pfarramt  
Pastor Lars Quittkat, Kirchweg 27    
 04232 404   Lars.Quittkat@evlka.de   

Friedhofswärter 

Werner Diekmann    0174 4736422  
oder Gemeindebüro  04232 934868 

Kirchenvorstand 

Kirsten Kinzer (Vors.)  04232 8313 
Jonathan Hartmann  04232 2672173 
 jonathan.hartmann@kirche-daverden.de 
Jannik Keller  0157 30633344 
 kellerjannik57@gmail.com 
Thomas Kinzer  04232 8313 
 t.kinzer@web.de 
Norbert Rosebrock  04232 933778 
 nobert.rosebrock@gmail.com 
Günter Röge  04232 7020 
Michael Sedelke  0170 1110049 
 michael@sedelke.de 
Liane Steincke  04232 3888521 

 lianesteincke@yahoo.de 

Raumpflegerinnen 
Sybille Koslowski   
Sieglinde Allmendinger  04232 3222 
Bärbel Schroeder  04232 8890 

Hausmeister 

Thomas Kinzer  04232 8313 

Organisten 

Martin Meyer  04232 3452 
Tanja Brockmann  04231 9510443 

Redaktion Gemeindebrief „Die Lupe“ 

Heike Hartmann  04232 934868 
 lupe@kirche-daverden.de 
Homepage der Kirchengemeinde 
< kirche-daverden.de 

Jugendreferent 

Daniel Bauer  0157 56262128 

St. Sigismund-Stiftung  Vorstand:  

Dr. Hans-Hermann Prüser (Vors.)  04232 3157, 
 hhprueser@live.de 
Carsten Lösing (Kassenwart),  
Kirsten Kinzer, Kurt Schröder;  
Kuratorium: Heike Schmitz (Vors.),   
Rolf Bischoff, Ralf Hartmann,  
Fritz Henken, Marita Horwege,  
Jürgen Luttmann, Bernhard Thiem 

Förderverein Rückenwind e.V. 

 foerderverein@kirche-daverden.de 
Vorstand:  

Thomas Kinzer (Vors.)  04232 8313,  
Petra Heine (2. Vors.)  04232 933790,  
Birgit Sander (Kassenwartin), Maren Wolff 
(Schriftführerin), Beisitzer: Henrik Wilkens,  
Heike Hartmann, Christian Sander 

Diakoniestation Kirchlinteln-Langwedel 

Große Straße 49,  04232 1843    
 04232 8044 

Senioren- und Pflegestützpunkt, Landkreis 
Verden, Nina Marie Dierking  
 04231 15-374 

Kirchenamt Verden, Lindhooper Str. 103 

27283 Verden,  04231 8940    

Sonntagspredigt hören:  

 04232 5148172  
oder auf < kirche-daverden.de 

Offene Kirche: Ostern bis Erntedank täglich von 
10 bis 18 Uhr, Advent täglich von 10 bis 17 Uhr, 
übrige Zeiten: nach Möglichkeit auch 

Telefonseelsorge: 
< telefonseelsorge.de 
 0800 111 0111 oder  0800 111 0222   
Kinder- und Jugendtelefon: 
 0800 111 0333     

Hospizhilfe Achim 

Anja Meyer  0162 7345664 



W enn Sie Äpfel von ihrem  
Apfelbaum für den  

St. Sigismund Apfelsaft zur Verfü-
gung stellen wollen, würden wir uns 
sehr freuen! 
Am 5. Oktober 2024 möchten wir 
unsere diesjährige Apfelpflück-
Aktion starten, bei der wir auch noch 
Hilfe gebrauchen können! Danach 
wird der Apfelsaft in Mehrweg-
Flaschen im Kirchenbüro zum Ver-
kauf angeboten. Herzlichen Dank! 


